
,,LISTENMATERIAL DRANCY" -
TRANSPORTE ZUM KONZENTRATIONS - UND VERNICHTUNGSLAGERAUSCHWITZ

Fünf Ordner füllen die Listen mit den Namen der Juden , die im Märzund April 1944 aus dem Durchgangslager Drancy in das

Konzentrations - und VernichtungslagerAuschwitz deportiertwurden . Die Listen geben Auskunft über die Transporte vom

7. März, 27. März, 13. April und 29. April 1944. Es wurden 5.000 Menschen verschleppt- vom Kindes- bis zum Greisenalter. Mehr

als 4.000 von ihnen wurden direkt nach der Ankunft in Auschwitz durch Vergasung ermordet.
Verfasst wurden die Listen von dem französischen„Bureau National de RecherchesFrancais " nach 1945. Aus dem Durchgangs¬

lager Drancysind keine Originaldokumenteerhalten, denn das deutsche Lagerpersonalverbrannte vor der Flucht alle Unterla¬

gen. Das 1941 eingerichtete Durchgangslager befand sich in einer ehemaligen Polizeikaserneund wurde ab 1943 von der SS

geführt .Vom 21. August 1941 bis zur Befreiung am 17.August 1944 durchliefen etwa 70.000 Gefangene das Lager Drancy.

1957 übernahm der ITS die von dem französischenSuchbüro rekonstruiertenTransportlisten.
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ALCALAY ABRAHAM27 11 90
ALEXANDRE1 08 85
ALEXANDER
13 08 72

JANINA18 R NICOLET PARIS
ALICE DREYFUS CHALONS SA27 R DE LA POMME TOULOUSE
ESTELLE ROBERT DE BROGLE SON

4 R ABEL TRUCHET PARIS
ALFASSA ESTER ALFASSA
10 02 74

ANDRINOPLE9 BIS R GEOFFROY MARIE PAR
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9 BIS R GEOFFROY MARIE PARI
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HOTEL DU BELVEDERE ST NIZIEALMARALLEON4 05 25
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8 09 11 MIRAMAS
ALTMANNBENJAMIN PECZ
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PARIS

AMARPAUL JACOB SALONIQUE25 08 96 MIRAMAS
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34 R HENRI IV BORDEAUX

CHASKIEL BOCHNIA
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ARONSONMICHELINE MEYER22 11 21
PARIS

CHATEAU LA SALLE RAUZAN
ATLAN JULIEN3 06 27

PARIS
12 R FELIX TERRIER PARIS

Schäden
Die Akten sind zwischen Folien vollständiglaminiertund mit
einer Schnur zwischen Kartondeckelngebündelt. Diese Bün¬

del stecken in schwarzen , säurehaltigenSchachteln .Die Folien
sind vergilbt und lösen sich blasen- oder wellenförmig oder
entlang der Kanten vom Original ab. Die laminierten Blätter
weisen teilweiseRisse und Fehlstellenauf, die durch die La¬

mination geschlossenwurden. Die Blätter sind teilweisever¬
wellt und klebrig vom migriertenWeichmacherder Folien .
Wie dieAnalyse mittels SurveNIR ergeben hat, bestehen die
verwendeten Folien aus weichmacherhaltigem Polyvinyl¬
chlorid (PVC). Der Weichmacherwandertins Papier und ver¬
klebt dieses mit der Folie und führt in einem nächsten Schritt
zur Versprödung des ganzen Pakets.

Maßnahmen

Die Schnürung muss aufgelöst und die Lamination eventuell
mit Lösungsmitteln oder Wärme entfernt werden. Es ist
wichtig, Klebstoffreste zu reduzieren, um weitere Schäden zu

vermeiden. Rissewerden geschlossen sowie Fehlstellen er¬

gänzt / stabilisiert. Zum Glätten werden die verwellten Blätter

leicht gefeuchtet zwischen Hollytex und Löschkarton gelegt.
Außerdem ist eine Umlagerung dereinzelnen Aktenbündel
in säurefreie Jurismappen und Archiv-Schachteln notwendig.
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